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Tr o p d' h o n n e ur
" R âl e u r of f i ci el " , c ' e s t l e t i t r e of f i ci e u x
q u e l e c o mi t é o r g a n i s at e u r d e L u x e m-
b o u r g 2 0 0 7 v o u l ai t d é c e r n e r a u r é d a c t e u r
c u l t u r el d u wo x x, f i n d e l a s e mai n e d e r -
n i è r e. S' e n s u i vi t u n e r é el l e b at ai l l e e n t r e

l e s f o r c e s d u bi e n e t d u mal , à l ' i n t é r i e u r
d e l a c o n s ci e n c e d u wo x xi e. Fi n al e me n t , i l
s' e s t r é s ol u à é m u l e r l ' at t i t u d e d e J e a n -

P a u l S a r t r e à l ' é g a r d d u p r i x N o b el : r e f u s e r e t
m ot i v e r s o n r e f u s p a r u n e e x pl i c at i o n e n g a g é e.

To u t e f oi s , n e s e s e n t a n t e xi s t e n t i al i s t e q u e
q u a n d i l p o r t e l e s p u l l s à c ol r o u l é d e s a g r a n d -
mè r e - e t l a s ai s o n n e s' y p r ê t e g u è r e - l ' e x pl i -

c at i o n d u n o mi n é s' e s t r é d u i t e à q u el q u e s
p h r a s e s, p e u e m p r ei n t e s d e p at h o s r é v ol u t i o n -
n ai r e. I l s' a gi s s ai t d e cl a r i f i e r q u e si u n c r i t i q u e
e s t i d e n t i f i é à u n r âl e u r, al o r s l a c o n c e p t i o n d e

l a l i b e r t é d e l a p r e s s e d u c o mi t é 2 0 0 7 s e r ai t
l é g è r e me n t é t r i q u é e. D e pl u s, i l p r é t e n d ai t a v oi r
di t a u s si d u bi e n d a n s s e s c o m me n t ai r e s, d e

t e m p s e n t e m p s. C e q u i é t ai t u n p e u vi t e f o r -
m u l é, c a r l u i - mê me n e s' e n r a p p el l e p a s. L e c o -
mi t é n e l ' a p a s p r i s mal e t l u i a mê me c e r t i f i é

s o n i n t é g r i t é. L e s l e c t e u r s a y a n t mal g r é t o u t
d é n i c h é u n q u el c o n q u e p a s s a g e p o si t i f d a n s l e s
a r t i cl e s o u c o m me n t ai r e s s u r 2 0 0 7 d u wo x x,
s o n t p r i é s d e l e s t r a n s me t t r e à l ' a d r e s s e s u i v a n -
t e : i n f o @ l u x e m b o u r g 2 0 0 7. o r g

U M WE LTP OLI TI K

F er nzi el Kl i masc h utzF ür Pa ul Rup pert, Vi z e pr äsi -
de nt des Mouve me nt éc ol ogi -
que un d Kl i ma bün d ni s- Beauf-

t r agt er, gi bt es dagege n s c hon
j et zt z a hl r ei c he " Ver s pät un-
ge n" bei der U ms et z ung des
Text es. Er ne nnt al s Bei s pi el e
de n Akti ons pl a n z ug unst e n
der s anf t e n Mo bi l i t ät un d di e
Ei nf ühr ung von ök ol ogi s c he n
Kri t eri e n bei öff e ntl i c he n
Aus s c hr ei bunge n. " Tr ot z der
vol l mun di ge n Ank ün di g unge n
der Regi er ung i st ni c ht z u er-
ke nne n, das s ei n ne uer Wi n d
bl äst. "

Auc h Lux' A mt s vor gä nger
Charl es Goer e ns hatt e ei ne n

r ec ht unver bi n dl i c he n Kl i ma-
s c hut z pl a n vor gel egt un d di e
Kri ti kerI nne n i m mer wi e der
vert r öst et - u m si c h a m En de
mi t s e hr bes c hei de ne n Erge b-

ni s s e n z uf ri e de nge be n z u müs-
s e n. Lux wei st de n Ver gl ei c h
wei t von si c h: " Da mal s wur de n
vo n 2 9 Ma ßna h me n nur vi er
u mges et zt. I c h bi n ü berz e ugt
davon, das s mei ne Bi l a nz ei n
g ut es St üc k bes s er s ei n wi r d. "

Ne ue I nf or mati one n z u m
Tr ei bst off ver br auc h, der
Hau pt ur s ac he f ür de n st ei ge n-
de n C O 2- Aus st o ß i n Luxe m-
burg, k onnt e Luci e n Lux ni c ht
vorl ege n. Sei t der Ei nf ü hr ung
der 2- Ce nt- Kyot o- Abga be pr o
Li t er Be nzi n s ei der Tankt ou-
ri s mus mi ni mal z ur ückgegan-
ge n. " Di e Vor ga be war, i n ei ner
er st e n Phas e de n Ver ka uf z u
st a bi l i si er e n", s o der U mwel t-
mi ni st er. " S ol l t e si c h der Tr e n d

best äti ge n, s o hätt e n wi r i m-
mer hi n ei ne n Anf ang ge-
mac ht. "

Ta n kt o uri s mu s i m Vi si er
De n Vor wurf, es ge he der

Regi er ung ni c ht u m ei ne n Aus-
sti eg a us de m Ta nkt ouri s mus,
s on der n u m ei ne o pti mal e
st e uerl i c he Be wi rt s c haft ung
des Trei bst off ver kauf s, l äs st
Lux ni c ht gel t e n. I n Sac he n e u-
r o päi s c he Har moni si er ung s ei
J ea n- Cl a ude J uncker wei t er ge-
gange n al s j e z uvor: " Wi r ha-
be n z uges agt, di es es Vor ha be n
ni c ht z u bl oc ki ere n. " Di e E U-
Ko m mi s si o n si e ht nä ml i c h das
Gef äl l e z wi s c he n Tr ei bst off-
prei s e n i n ei nz el ne n Lä n der n
al s wett be wer bs verz err e n d an
un d i st be müht, hi er ei ne ä hn-

l i c he Konver ge nz her bei z uf üh-
r e n wi e bei der Me hr wert st e u-
er. Luci e n Lux re det Kl art ext:
" Es ge ht ni c ht u m di e Last wa-
ge n un d Pe n dl er, di e s o wi es o
d urc h Luxe mbur g f a hr e n un d
hi er t a nke n. Doc h das s di e
Tr ans portfi r me n U mwege f a h-

r e n un d Aut o besi t z er i n 300 Ki -
l o met er n U mkr ei s r egel mä ßi g
nac h Luxe mbur g k o m me n, nur
wei l der Trei bst off bi l l i ger i st,
das mac ht kei ne n Si n n. "

Der gr ö ßt e Sc h wac h punkt
al l er Absi c ht s er kl är unge n der
Regi er unge n s ei t Aus han dl ung
des Kyot o- Vert r ags 1 9 9 7 i st al-

l er di ngs, das s si e kei ne bezi f-
f ert e n Zi el vor ga be n ne nne n.
S o s ol l z war der C O 2- Aus st o ß

i m Tr ans port s ekt or z ur ückge-
f a hr e n wer de n, d oc h u m wi e
vi el der Trei bst off ver kauf
daf ür j ä hrl i c h ges e nkt wer de n
müs st e, st e ht ni r ge n d wo. Auc h

der Mo dal S pl i t, das Ver häl t ni s

von öff e ntl i c he m un d pri vat e m
Ver ke hr, s ol l bi s 2 02 0 auf 2 5 z u
7 5 a n wac hs e n. Ob a ber di e öf-
f e ntl i c he n Ver ke hr s mi tt el ei n
s ol c hes Pas s agi er a uf ko m me n
über haupt ver kr aft e n kö nne n,
st e ht i n de n St er ne n. Luci e n
Lux ver wei st auf di e I nvesti -
ti ons aus ga be n f ür ne ue Ba hn-
höf e un d S c hi e ne nst r änge, di e
s o hoc h s ei e n wi e ni e z uvor.
" Derz ei t s e he i c h das Pr o bl e m
des öff e ntl i c he n Ver ke hr s
ni c ht bei m Ange bot, s on der n
bei der Nac hf r age", s o der Mi -
ni st er. Er er hal t e Les er bri ef e,
das s vi el z u vi el e l eer e Bus s e
her u mf ühr e n, un d müs s e be-
o bac ht e n, das s Rock hal- Bes u-
c her l i e ber i m St au st ün de n al s
di e S on derz üge z u nut z e n. " Da
ver st e he i c h di e Wel t ni c ht
me hr. "

Sc h war z er Pet er
Das s si c h der Me nt al i t ät s-

wan del i n S ac he n U mwel t be-
wus st s ei n un d Le be ns qual i t ät
nur l angs a m vol l zi e ht, arr an-
gi ert i n ge wi s s er Wei s e di e po-

l i ti s c h Ver ant wortl i c he n - si e
kön ne n di e Ver ant wort ung f ür
di e Mi s s st än de wei t er hi n a uf
di e I n di vi d ue n s c hi e be n. Doc h
di e Si g nal e, di e von der Pol i ti k
aus ge he n, si n d al l es a n dere al s
ei n de uti g. Ge wi s s, J eann ot
Kr ecké eri n nert bei j e der Gel e-
ge n hei t dar a n, das s er Nova-
Nat ur st r o m bezi e ht, un d Luci -
e n Lux l äs st s ei ne n Di e nst wa-
ge n auf Er dgas bet ri e b u mr üs-
t e n. Doc h der gl ei c he Krecké
war nt i m mer wi e der davor, z u
vi el U mwel t s c h ut z wer de di e
Wi rt s c haf t r ui ni er e n. Un d Lux
möc ht e z war di e ga nz e Wel t

f ür dr asti s c he Kl i mas c hut z zi e-
l e ge wi nne n, was Luxe mbur g
ange ht, pl ä di ert er a ber f ür Ex-
t r a wür st e. Wi e s ol l der Ei nz el-
ne moti vi ert wer de n, s ei ne Le-
be ns ge wo hn hei t e n z u hi nt er-

f r age n, we nn di e l uxe mbur gi -
s c he Ges el l s c haft al s Ganz es
si c h an i hr e n Kl i mas c hut z ver-
pfl i c ht unge n vor bei mogel t ?

Das gr ö ßt e Pr o bl e m bei m
Kl i mas c hut z pl an i st ni c ht di e
z ögerl i c he U ms et z ung, s on-
der n si n d di e f al s c he n Vor a us-
s et z unge n, di e i h m z u Gr un de
l i ege n. Anf ang 2 0 04 hatt e di e
Regi er ung bes c hl os s e n, mas-
si v a uf di e " Fl exi bl e n Mec ha-
ni s me n" ( F M) des Kyot o- Ab-
ko m me ns z ur ückz ugr ei f e n, di e
es ei ne m La n d er mögl i c he n,
si c h C O 2- Ei ns par unge n anz u-
r ec h ne n, di e i m Ausl a n d er-
zi el t wer de n. Lange Zei t wur-
de n di e F M al s un mor al i s c h
anges e he n, s pät er z ur Notl ö-
s ung dekl ari ert, un d mi ttl er-
wei l e bi l de n si e das Fun da-
me nt der l uxe mburgi s c he n Kl i -
mas c h ut z pol i ti k. Auc h we nn

es Luci e n Lux o der s ei ne n
Nac hf ol gerI nne n ni c ht gel i ngt,
de n Mo dal S pl i t vo n 2 5 z u 7 5
herz ust el l e n: Si e wer de n mi t
Si c her hei t auf de n " Ei ns par-
S pl i t" z ur ückgr ei f e n - 2 5 Pr o-
z e nt o der we ni ger i m Gr o ßher-
z ogt u m, der Rest i m Ausl an d.

Ray mo nd Kl ei n

U m me hr Ge d ul d un d Nac h-
si c ht hatt e Wi rt s c haf t s mi ni -
st er J eannot Krecké di e U m-
wel t or ga ni s ati one n i m Mai

2 0 05 ge bet e n, al s er ge mei n-
s a m mi t U mwel t mi ni st er
Luci e n Lux Luxe mbur gs künfti -
ge Kl i ma- un d Ener gi e pol i ti k
vor st el l t e. Ge d ul d i st auc h
z wei J a hre s pät er noc h gef r agt:
A m Donner st ag z og das U m-
wel t mi ni st eri u m anl äs sl i c h ei -
nes For u ms mi t Vert ret erI nne n
der Zi vi l ges el l s c haft ei ne er st e
Bi l a nz der bes c hl os s e ne n Kl i -
mas c h ut z ma ßna h me n. Un d

di s kuti ert e über ne ue Ans ät z e
i n de n Ber ei c he n er ne uer bar e
Ener gi e n, Energi eeffi zi e nz i n
Ge bä ude n un d öff e ntl i c her
Ver ke hr. " Der Weg z u me hr
C O 2- Ei ns par unge n i st l ang un d
bes c h werl i c h", s o Lux ge-
ge nüber der woxx. " Manc h mal
wüns c he i c h mi r, man könnt e
di e Nac h hal ti gkei t mi t ei ne m
Zau ber s pr uc h her st el l e n. "

Mi t bes c h wör e n de n F or-
mel n j e de nf al l s hat der U m-
wel t mi ni st er ni c ht gegei zt, s ei t

er i m A mt i st. " Di e Fol ge n des
Kl i ma wan del s wer de n ver hee-

re nd s ei n", war nt e er 2 005.
Ma n müs s e ni c ht nur Pol i ti ker

un d Bea mt e, s on der n al l e, di e
et was z u m Kl i mas c hut z bei t r a-
ge n kö nne n, wac hr ütt el n. Sei -
nerz ei t hatt e n di e U mwel t or ga-
ni s ati one n ber ei t s f ast ei n J a hr
mi t wac hs e n der Unge d ul d a uf

di e Wi e der aufl age der S ubve n-
ti onsr egel unge n f ür er ne uer ba-
r e Ener gi e n ( EE) ge wart et.
Doc h di es es z e nt r al e För deri n-
str u me nt f ür di e C O 2-f r ei e
Str o merz e ug ung, s ei t de m 1 .
J anuar 2 005 sti l l gel egt, wur de
er st me hr ere Monat e s pät er
wi e der akti vi ert. Di e Unt er bre-

c hung der F ör der ma ßna h me n,

di e Sc hl ec ht er st el l ung unt er
an der e m der S ol ar e ner gi e un d
der da mi t ei n her ge he n de Di s-
kr e di t i n der Be völ ker ung ha-
be n de m bo o me n de n EE- Sek-

t or ei ne n Dä mpf er ver pas st,
von de m er si c h auc h z wei J a h-
re s pät er ni c ht er h ol t hat.

Sc h arf e Kri ti k
I m Mai 2 0 06 l egt e der U m-

wel t mi ni st er dan n s ei ne n Akti -
o ns pl an z ur C O 2- Re d uzi er ung
unt er de m Ti t el " Agi r p our un
défi maj e ur! " vor. " Der Ber g
kr ei ßt e un d ge bar ei ne Maus",
ko m me nti ert e da mal s di e
woxx. Der Pl an e nt hi el t vi el e

al l ge mei ne Aus s age n, j e d oc h
we ni g konkr et e Ma ßna h me n.
Bei l et zt er e n han del t e es si c h
vor al l e m u m di e vo n J ea n-
Cl aude J unc ker i n der Er-
kl är ung z ur Lage der Nati on a n-
gek ün di gt e n Er hö hunge n von
Be nzi n pr ei s un d Aut ost e uer.
Ma ßna h me n, di e ei ner s ei t s f ür

vi el Auf r eg ung s or gt e n, an de-
rer s ei t s Zus pr uc h bei über ei f ri -
ge n gr üne n Pol i ti ker n un d U m-
wel t s c h üt z erI nne n f a n de n, ei -

ge ntl i c h a ber nur ei n Tr o pf e n
auf de n hei ße n St ei n ware n.
Ge d ul d un d Nac hsi c ht wer de n
di e ha be n müs s e n, di e auf wei -

t er ge he n de Ma ßna h me n war-
t e n - mi t de ne n i n di es er Legi s-
l at ur peri o de ni c ht z u rec hne n
i st.

U mwel t mi ni st er Luci e n Lux
i st be mü ht, ei n posi ti veres Bi l d
der bi s heri ge n Kl i mas c hut z po-

l i ti k z u z ei c h ne n. Di e Mo bi -
l i t ät s z e nt r al e, s ei t z e hn J a hr e n
i m Ges pr äc h, wer de de m-
näc hst ei nge wei ht, un d i n S a-
c he n Tr a m st e he man auc h
kurz vor ei ner e n dg ül ti ge n Ei ni -
g ung mi t der St a dt Luxe mbur g.

Al l e n Ab si c ht s-
er kl är u n g e n z u m Tr ot z

i st i n d e n ver g a n g e n e n
J a hr e n we ni g p a ssi ert

i n Sa c h e n Kl i ma sc h ut z.
D er U m wel t mi ni st er

gi bt si c h d e n n o c h
o pti mi sti sc h.

Vo n Regi er u ngss eit e ange dac ht: der Aussti eg aus de m Tan kt o uri s mus. Auc h we n n di e Kr äft e
fe hl e n, s o i st doc h der Will e zu l o be n. (Fot o: Chri sti an Mos ar)


